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Anfrage gem. § 4 der Geschäftsordnung des Rates 

Gremium Datum der Sitzung 

Ausschuss Schule und Weiterbildung 28.11.2016 

 

Schulbau Montessori-Schule (Ehemaliges Gelände Nippes-Bad und 
Bildungslandschaft Riehl) 

Sehr geehrter Herr Dr. Schlieben, 
sehr geehrte Frau Oberbürgermeisterin, 
 
die Verwaltung teilte in der letzten Sitzung des Schulausschusses mit, dass die Montessori-
Schule in der Gilbachstraße erhalten bleibt. 
 
Laut Planung der Gebäudewirtschaft soll eine Montessori-Schule auf dem Gelände des 
ehemaligen Nippes-Bades in modularer Bauweise errichtet werden. Die Klassenräume sol-
len an Fluchtflure angeordnet werden und das Projekt im zweiten Quartal 2019 fertig gestellt 
sein.  
 
Aufgrund von Brandschutzbestimmungen können nach dieser Planung die Flure nicht als 
zusätzliche Lernräume genutzt werden. Lehrer und Elterninitiativen sind der Meinung, dass 
bei jahrgangsübergreifenden Klassen, die geplante Bauweise weniger geeignet ist, dass 
pädagogische Konzept der Montessori-Schule umzusetzen. Sie sehen darin eine Ver-
schwendung von Ressourcen und fordern, diesen Schulbau nach dem seit 2016 bestehen-
den Planungsrahmen für pädagogische Raumkonzepte an Kölner Schulen zu planen und zu 
erstellen.  
 
Die CDU-Fraktion bittet daher um die Beantwortung folgender Fragen: 
 
1. Welche Möglichkeiten sieht die Verwaltung, Planungsänderungen bei der Montessori-

Schule – Gelände ehemaliges Nippes-Bad - auf der Basis des seit Mai 2016  bestehen-
den Planungsrahmens für pädagogische Raumkonzepte an Kölner Schulen vorzuneh-
men, ohne dass die Fertigstellung des Schulbaus verzögert wird? 
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2. Welche Möglichkeiten haben die Vertreter der Schule – Lehrer, Eltern – ihre Vorstellung in 
die Planungsüberlegungen einzubeziehen? 
 
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
gez. Niklas Kienitz     gez. Jörg Frank   
CDU-Fraktionsgeschäftsführer    GRÜNE-Fraktionsgeschäftsführer  
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